
 
 

Leiter GEFMA Lounge NRW-Dortmund 

Uwe Antz, 
geboren 1968 in Bremen, verheiratet, 1 Tochter 

BASIC Facility Management GmbH 
Haumannstraße 14 
44379 Dortmund 

Ausbildung: 
(Berufsausbildung, Studium) 

 

Nach der Ausbildung zum Elektroinstallateur habe ich am 
Bundestechnologiezentrum für Elektrotechnik meine Aus-
bildung / Weiterbildung zum Elektrotechnikermeister ab-
geschlossen. 

Beruflicher Werdegang: 

 

Aufbauend auf meine handwerkliche Ausbildung und einer 
anschließenden Bauleitertätigkeit war ich in einem großen 
Einzelhandelsunternehmen für das Gebäudemanagement 
zuständig. Im weiteren Verlauf wechselte ich zu einer 
Landesbank und war dort Leiter der Consulting-Abteilung 
durch die u.a. Bewirtschaftungskonzepte für Einkaufs-
zentren erstellt wurde. Anschließend wechselte ich zu ei-
nem der größten niederländischen Dienstleister im Be-
reich des Facility Services und war dort für den Aufbau 
einer Facility Management Organisation in Deutschland 
verantwortlich. 
 

Aktuelle Position/Tätigkeit: 

 

Seit 2001 darf ich als Geschäftsführer der Firma BASIC 
Facility Management tätig sein. BASIC beschäftigt ein 
Team von mehr als vierzig Mitarbeiter/Innen und hat sich 
mit den Produkten BASIC-Beratung und BASIC-Main-
contracting und BASIC-baubegeleitende-Beratung auf die 
Optimierung von Dienstleistungen rund um das 
Kerngeschäft der Kunden spezialisiert.  
 

Wie sind Sie zum Facility 
Management gekommen? 

 

In meiner Position als technischer Leiter war meine 
höchste Priorität, dass die Immobilie reibungslos funktio-
nierte. In meiner anschließenden Beschäftigung vertrat 
ich ausschließlich die Interessen der Immobilieneigentü-
mer und somit der Rendite. Augenscheinlich zwei völlig 
unterschiedliche Standpunkte. Mit Facility Management 
habe ich gelernt, dass es ein Instrument gibt, um beide 
Interessen vollständig zu vertreten und die jeweiligen 
Ziele zu erfüllen. 

Seit wann engagieren Sie 
sich im GEFMA? 

 

Seit 1999 bin ich Mitglied im GEFMA und seit Ende 2004 
darf ich die Lounge Ruhrgebiet leiten. 

Was ist Ihre Intention in 
Bezug auf GEFMA und 
warum sind Sie Lounge-
Leiter geworden 

 

Ich bin überzeugt, dass wir mit Facility Management we-
sentlich dazu beitragen, dass eine Unternehmens-Organi-
sation erfolgreich werden kann. Wir brauchen dazu das 
Rad nicht neu erfinden, es gibt es schon. Mit GEFMA ha-
ben wir ein Netzwerk, um Wissen, Erfahrungen und In-
strumente einfach austauschen zu können. Gerade im 
Ruhrgebiet durchleben wir einen gravierenden Struktur-
wandel mit neuen Aufgaben und neuen Unternehmen. Mit 
dem „richtigen“ Facility Management sind diese Unter-
nehmen erfolgreich und können somit den Strukturwandel 
tragen. Als Loungeleiter kann ich dazu beitragen. 




